
Pressemitteilung 2/03         29.2.03
Bitte ggf. an geeignete Redaktion weiterleiten

Vorstand: Dr. Hans-Volker Pürschel (Vorsitzender - Physiker/Zukunftsforscher/Kulturarbeiter), Uwe Frömberg (Vorstandsmitglied - Informa-
tikingenieuer), Anna Franziska Schwarzbach (Vorstandsmitglied - Dipl. Architektin/Bildhauerein). Bankverbindung: Kto. 397 2629 005, Ber-
liner Volksbank, BLZ 100 900 00. Gemeinnützigkeit: Für Wissenschaft, Kultur, Bildung wurde dem Verein am 19.10.00 vorläufig die Gemein-
nützigkeit und die Berechtigung, Spendenquittungen auszustellen, durch das Finanzamt, Gerichtstr. 27, 13347 Berlin, zuerkannt.
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WERKSTATT FÜR ZUKUNFTS-FORSCHUNG UND -GESTALTUNG (WZFG e.V.) auf dem Biomedizinischen Forschungscampus Berlin-Buch

Jens Reich: Selbstentwurf des Menschen?
- Film, Vorlesung und Schnupperkurs -

Die nächste Sonntags-Vorlesung im Rathaus Pankow ist etwas
Besonderes - sie wird gewissermaßen „im Dreierpack“ angeboten:
Am 16.2. um 10.00 Uhr spricht Prof. Jens Reich vom Max-
Delbrück-Centrum für Molekulare Medizin (MDC) Berlin-Buch im
Pankower Rathaus, Breite Str. 24A-26, zu einer Frage, die ange-
sichts gentechnischer Fortschritte zunehmend aktueller zu werden
scheint: „Kann der Mensch sich selbst gestalten?“
Sie beflügelt verlockende wie abschreckende Visionen. Wer sich
auf die Vorlesung und Diskussion mit Jens Reich einstimmen
möchte, ist herzlich eingeladen, sich am 7.2. um 19.00 Uhr im
Gläsernen Labor des MDC, Robert-Rössle-Str. 10, in Buch, den
Science-Fiction-Krimi „GATTACA“ anzusehen, in dem es um gen-
manipulierte „Superbabys nach Elternwunsch“ geht.
Einen Tag nach der Vorlesung, am 17.2. um 17.00 Uhr, besteht für
Interessenten die Möglichkeit, im Gläsernen Labor an einem
Schnupperkurs „Experimentieren mit genetischem Material“ teilzu-
nehmen, und sich unter fachkundiger Anleitung eine praktische
Anschauung zu den diskutierten Fragen verschaffen.
Der Kurs kostet 11,- Euro. Für Film und Vorlesung ist der Eintritt frei,
Spenden sind wilkommen. Sie unterstützen die Arbeit der Werk-
statt für Zukunfts-Forschung und Gestaltung (WZFG) e.V., die
dieses Angebot organisiert.


